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Natürliches SfjfPJMineralwasser

aus dem Königlichen
Mineralbrunnen

zu Fachingen
(Reg.-Bez. Wiesbaden).

Naliir'.irlu s î^,*-.«iiiaiilw«.«

wird nur in
natürlicliem Zustande
so wie es der Quelle
enlfiiesst, gefüllt und

versandt.

Nalfiriirhes Wj'MF Mineralwasser

Zable Geld
jurück!

eine herrliche, edelgeformte." Bülte und rofig--

weiße fiaut erhalten Sie durch mein 'Cadel-
lo8", das Vollkommenfte diefer Hrt. Bildet kein pettanfatz
in Caille und Rühen, fleußerliche Anwendung. Zahlreiche

Anerkennungen. Garantiefcbein auf erfolg u. Unfcbädlicbkeit.

Direkte Zufendung nur durch:

frau 3. ]Nkbelskft, Braunfcbwcig (Deutfcbland),
Breite Straße 196.

Dofe 3 ITlark, per ïïacbnahme 30 Pfennig mebr.

2 Dofen 5 mark zur Kur erforderlich.

SPEZIAL-HAUS
für Gummi-Mäntel

auch als gewöhn!. Mäntel tragbar für Damen
und Herren. 0 fizicrspaletots und Pelerinen, Automobil-
anzilge, nur 250 gr. wiegend, Lederanzlige f. Chauffeurs,

Kutscherröcke in grosser Auswahl n. Mass,
in dringenden Fällen in 12 Stunden, alles in

prima englischer Ware.
Preislisten und Musterkollektionen zu Diensten.

H. Specker'5 Wwe, Zürich,

asiere dich selbst!!3>
Mm mit dem Sicherheits-Rasierapparat Helvetia
VÄ,,Sich Schneiden" unmöglich! Hygienisch ein-

wandfrei! Schützt vor ansteck. Krankheiten etc.

Grosse Ersparnis an Zeit und Geld
weil jederzeit gebrauchsbereit.

Preis des Apparates schwer versilbert mit 6 10 Klingen Fr. 8 15.

Per Nachnahme zu beziehen durch

J. BOSCH, Sonneggstr.32, Zürich IV.

Hh Hygienische
Bedarfsartikel zu i.-, 5.- u. 7.- Fr.
das Dutzend versandet diskret
Maison Hygea. Walsenhauspl. 20, Bern.

Schönheitsfehler"
die dch. Missbildung, Krankheit,
Unfall, Schreck etc. entstanden,
entfernt man mit Diät und Gymnastik
nach neuester, bewährt. Methode.
Schülerinnen, die solche Kurse
machten, haben gt. Existenz dch.
J. U. Müller, Usteriestr. 14, Zürch.

+ Hygienische
Bedarfsartikel-Neuheiten. Neueste
illustr. Preisliste gratis u. versehl.
P. Hübscher, Zürich V, Seefeld 98.

Studenten-
Mützen. Bänder. Bierzipfel,

Pfeift n Fechtsachen,
Wappenkarten

Jos. Kraus, WürzburgN
Stud. Utensilien-Fabrik

Illustrierter Katalog gratis.

Hygienische Bedarfsartikel
Neuheiten. Beste
Bezugsquelle. Diskreter
Versand- Illustr. Preisliste

gratis und franko.
Birkholz & Pehlemann, Stuttgart 4.

Buchdr. W. Steffen
liefert prompt und billig

Drucksachen aller Art
für Behörden und Private.

Kropf
ist Erkrankung der sog. Schilddrüse",
eines höchst lebenswichtigen Organes.
Leider hat man ihr früher zu wenig
Bedeutung beigemessen, doch die neuen
Forschungsresultate lauten sehr ernst,

denn fast alle an Kropf Leidenden weisen die mehr oder minder
ausgeprägten Merkmale einer Stoffwechselkrankheit
(Säftevergiftung) biizw. Blutentmischung oder Zirkulationsstörung
auf. Hiermit stehen aber im Zusammenhang Herzaffektionen,
kalte Hände und Füsse, Gereiztheit (leichte Nervosität und
Hysterie), Beschwerden in Schultern urd Genick, Kopfdruck
n. Kopfschmerz, Ohrensausen, Glotzaugenkrankheit (Basedow),
Verblödung (Kretinismus), Schling- und Atmungsbeschwerden
bis zu Erstickungsanfällen und plötzlichem Ableben, sowie
eine Menge anderer lästiger Nebenerscheinungen, die man bisher

fälschlicherws- and. Ursachen zuschrieb, also gewiss bedenkl.

Zustände, die mahnen, diese Krankheit ja nicht leicht zu nehmen.
Näheres durch mein Büchlein Krop'kur" à 30 Cts. Man
sende keine Krankheitsbeschreibung ein u. suche mich nicht auf.

S. M. Kehl, alt lleilanstaltsdirektor, Winterthur.

Grolich's Heublumenseife

aus Brünn

eine Schönheirs-und Gesund-
heifsseife ohnegleichen. Sie

schafft reine.rosige und gesunj
de Haut. Tägliche frollierungen
des Körpers mil Grolich's Heu-j

blumenseije verbürgen er-
fahrungsgemäss wider-

'

standsfähige Gesund ¦

i heir und hohes, ~ZuhabenV rüstiges Alter. /Echt nur

inAporhekerV
Sj.ück soP[_ /aus Brünn

Drogerien u. a IlenV 65
ds^yund mil Wdf

6eschä|teri der BrandS^^r Bild und Name

aus äem Xonigiioken
IVlineralbrunnsn

xu paoiiinZen
<kìsg.-ôsx. Wiesbaden).

wirä nur in
natürlichem x^ustanäs
so wie ss äer truelle
enltliesst, gefüllt uncl

versanät.

Takle Gelä
zurück!

Line kerrlicke, eäelgeformtel Ku'île unà rosig--

vveilZe f?aut erkalten Sie äurck mein ^ââel-
los"» äas Vollkommenste äieser Art. Liläet kein fettanlatn
in Taille unä lMten. AeulZerlicke Anwenäung. ^aklreicke

Anerkennungen. Laranliekkein auf Lrfolg u. llnlckäälickkeit.

Direkte ^ulenäung ntlr äurck:

frau Kl. j^ebeìsîek, Kraunfcdxveîg ^veutfckìanci).
Kreite Strà IYS.

Dole 3 Mark, per Nacknakme 30 Pfennig mekr.

2 Dosen ö Mark nur Kur erforäerlick.

8 kür <FUinrni Aläntel
auck als gewöknl. ^läntsl tragbar tur lZsnisn
uncl I»Isrr-zn. 0'tizie'Spsletots uncl Pelerinen, Automobil-
snîUge, uur 25V gr. wisgsnä, t.eitersn!llge f. tübaul-
fsurs, KutsonerrLcl<e in grosser ^.uswakl n. rVlass,
in äringsnäen k'ällsn in 12 stunäen. alles in

prima sngliseksr Ware.
Preislisten und IVIusterl<oIls><tionen ?u Diensten.

tt.8pà'î° ?llr!eli.

aÄkre äiek 8àt!!
MM mii cism LietlörtlsitZ-^aZisrapparat ttelveîïsî à Siek Làlzià" unmöglick! rivgieniZck à-î vvZnâfrsiî Lckàt vor anstsck. Krsnkksitsn ete.

Kr0886 lìîl'Zpal'MZ an ?eit uncl kelli!
weil jkàieit gebrauok8bkreit.

preis äes Apparates seliwer versilbert mil 6 10 Klingen lì S lS.

?sr îVaobnabms xu bsxisbsn äurek

^. SOLO», Zc)lin6ggLt^.I2. ^ûrîek IV.

lZe<lsrissrtll<el xu 4.-, 5.- u. 7.- b"r.
cias Outxsnä vsrs^näet äiskrst
H/Isison Uxges. IVsisennsuspI. 2l), Kern.

8eI,ôn!ikit8fLdIkl'"
ciis ciok. ivlis8biläung, Xrankkeit,
Unfall, kokreek ete- entstanclen,
snttsrnt man mit Vitt! und l->mnsstil<

naek nsusstsr, bewâkrt. ^lstkoäe.
Lekülsrinnsn, ciis soleks l^urss
maoktsn, Kaken gt. llxistsnx äek.
u. u. lVIüIIoi-, Ustsrlestr. 14, ?llr<-r>.

keäarks»rtiltel-!>ieutiolten. IVsusste
illustr. prsisiists gratis u.vsrsokl.
p. Nübscner, ?UricN V. Loetelä 98

Studenten-
»»litten. Länder. Sierxlotel,

pleltin peektssenen,
Wsppenksrten

los.Krgus,Wür!burg^
8wr>. Utens!>ien-5sbri><

Illustrierter Xstslog grstis.

I»I>Alonlscîrio Soclsi'fss-'tik-zl
IVeukeitsn. lZsste Ks-
xugsqusils. Oiskrstsr
Vsrsanä- Illustr. preis-
liste gratis unci kranko.

lZirkkà pelilsina-m, Stuttgart 4.

kuelilji-. W. 8tàn
liefert prompt unä billig

Vruek8se!ikll slìsr ^rt
für lZekörcien unci private.

ist lZrkranliung äer sog. Sekiläärüse",
eines köekst löbenswiebtigen Organes.
l.eiäsr kat man ikr krüksr xu wenig lös-
äeuiung beigsmssssn, äook äis nsusn
porsokungsresultato lauten sekr ernst,

äenn last alle sn lvrops I^eiäsnäen v/eisen äie mekr oäsr minäsr
ausgeprägten >lerkmsls sinsr 8totswsek8elkrankksit (8äkts-
vsrgittung> b>!xw. ölutsntmisobung oäer x^irliulationsstörung
auf. llisrmit sleiisn aber im /usammsnkang llsrxatksktionen,
kalt« Ilänäs unä k'üsss, Lsrsi/tlieit stsickts Nervosität unä
Ilvstsrik), kessk>vsräen in Lekuitsrn u^ä Lienick, l^opkäruolc
n. Xopfsekmsrx, Okrsnsaussn, (ZIotxaugeni<rankksit (Zassäov),
Verbloäung iXretinismusj, Lobiing- unä ^tmungsbesckvveräsn
bis xu lZrsticiiunAsanfäilsn unä plötxliekem Ableben, sowie
eins Ivlsngs auäersr lä^tifiier Xebensrsoksinun^en, äis man bis-
ker fälseklic!llsrws anä. llrsacben xusobrieb, also gewiss beiisnlä.

TustLnäe, äie malmen, äiess l<rankksit ia niekt Isiebt xu nskmen.
salières äurek msm lZüorilsin ^l<.ropìur" à 30 l?ts. ^ ^lan
ssnäs keine Xrankkeitsbssekreibung sin u. sueke miek niekt aut.

S. »/I. K-skI, alt Ilsilanstaitsäirsktor, VVintsrtkur.

aus IZrünri

eine 3ckölifieits-uncl Lsslun6-
keitssSi^s otmeglàfisn. 3is
sclisl/ft rsiriL, rosige unc! gesuri-^
cje nsut. Isgliclie ^ollisfungen
6es Körpers mit" Trollcfi's lleu-^

d!umen8S>/e vsi'düi'gen er-
ssdrungsgsms5S vv'i6sr-
sl'sncl'sfsliige iZssunci -

^ tisil- uncl tioliLS, ^/iàbeliX rûsliges Aller. X^ìil nur-

lll^o^àiV soA ^SUS öl'iislll
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